Der Ablaufberg
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Hier kurz die Anleitung für einen Ablaufberg. 

	In den vorigen Kapiteln hatte ich die einzelnen Schritte näher beschrieben, hier werden die Schritte hauptsächlich nur in Bildern verdeutlicht.
	An das am Ende angehobene Gleisstück wird die Gleismauer 18 angesetzt, dann die Schablone.
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	Nun werden Gleismauern direkt angesetzt, bis zu einer Höhe von 5.00 m, damit es in die Waagerechte übergehen kann.
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	Das Ende wird abgesenkt von 5.80 m auf 5.50 m, beim nächsten auf 5.80 m.
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	Und von 6.10 m auf 6.00 m.
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	Jetzt von 6.20m auf 6.00 m, womit dann die Waagerechte erreicht ist.
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	Das Gefälle beginnt, stärker als bei der Steigung.
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	 Ab hier wird das Gefälle weniger, von 3.30 m auf 3.00 m und wird flacher für den Übergang zur Ebene 0.60 m.
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	Weiter geht es mit normalen Gleistücken.
	


